
Wird diese Nachricht nicht richtig dargestellt, klicken Sie bitte hier.

Sehr geehrte Damen und Herren,

in  unserem  aktuellen  Newsletter  möchten  wir  Ihnen  einen  Überblick  über  unsere
aktuellen Publikationen und bevorstehenden Umfragen geben. Das KOMKIS hat kürzlich
zwei neue Publikationen veröffentlicht. Die aktuelle KOMKIS Analyse „Förderprogramme
für  kommunale  Infrastrukturprojekte  -  Herausforderungen  und  Handlungsfelder  am
Beispiel  des  Freistaates  Sachsen“  beschäftigt  sich  mit  dem  Prozess  der
Fördermittelvergabe für kommunale Infrastrukturprojekte. Näheres erfahren Sie hier. Wie
jede unserer Publikationen wird auch diese kostenfrei für Sie auf unserer Homepage zur
Verfügung gestellt.

Der aktuelle KOMKIS Report  widmet sich dem sächsischen Vergabegesetz. Die darin
enthaltenen  dynamischen  Verweisungen  bergen  für  den  Rechtsanwender  potentielle
Gefahren,  welche  näher  beleuchtet  werden.  Im  Bereich  des  öffentlichen
Beschaffungswesens führt das KOMKIS darüber hinaus auch eine landesweite Umfrage
zur  „Vergabepraxis  sächsischer  Kommunen“  durch.  Die  dadurch  erhobenen  Daten
werden die Grundlage für eine Analyse der Ist-Situation bilden.

Des Weiteren ist durch das KOMKIS eine weitere vertiefende Befragung geplant. Diese
knüpft  an  unsere  Veranstaltung  zur  interkommunalen  Zusammenarbeit  aus  dem
vergangenen  Jahr  an.  Hier  finden  sie  weitere  Informationen  zu  den  Zielen  dieser
Kommunalbefragung und erfahren, wie Sie bei der Ausgestaltung mitwirken können.

Zusätzlich  möchten  wir  Sie  auf  eine  Informationsveranstaltung  des  KOMKIS  in
Kooperation mit der VBD Beratungsgesellschaft für Behörden mbH am 13. September
2018 aufmerksam machen. In dieser Veranstaltung werden sowohl Chancen als auch
Risiken während den Frühphasen kommunaler Bauvorhaben aufgezeigt. Die Teilnahme
an der Veranstaltung ist kostenlos.

Falls Sie Fragen oder Anregungen zu den Themen des KOMKIS oder dessen Arbeit
haben, können Sie sich gerne auf unserer Homepage informieren oder mit uns in Kontakt
treten.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Team des KOMKIS

Neue Datenschutzbestimmungen:

Mit  unserem  regelmäßigen  Newsletter,  welcher  quartalsweise  versendet  wird,
informieren  wir  Sie  per  E-Mail  über  aktuelle  Veranstaltungen,  Publikationen  und
Entwicklungen  des  Kompetenzzentrums  für  kommunale  Infrastruktur  Sachsen  des
Instituts für öffentliche Finanzen und Public Management der Universität Leipzig. Mit dem
Inkrafttreten  der  neuen  Datenschutzgrundverordnung  benachrichtigen  wir  Sie  hiermit
über den Gebrauch Ihrer Daten. Diese Daten, in Form von Namen und E-Mailadressen,
nutzen  wir  ausschließlich  für  die  Zusendung  der  bereits  erwähnten  aktuellen
Informationen.  Wir  behandeln  Ihre  personenbezogenen  Daten  vertraulich  und  geben



diese nicht an Dritte weiter. Die Verarbeitung und Speicherung Ihrer Daten erfolgt gemäß
den aktuellen datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Wenn Sie keine Informationen
mehr wünschen und aus dem Verteiler genommen werden möchten, antworten Sie
bitte  auf  diese  Mail  und  schreiben  uns  „bitte  löschen“  an:  fiwishk@wifa.uni-
leipzig.de.

KOMKIS Analyse

Förderprogramme für kommunale Infrastrukturprojekte -
Herausforderungen und Handlungsfelder am Beispiel des
Freistaates Sachsen

Die aktuelle Analyse des KOMKIS widmet sich
der  Fördermittelvergabe  für  kommunale
Infrastrukturprojekte,  welche  einerseits  aus
theoretischer  Sicht  und  andererseits  auf  der
Grundlage empirischer Ergebnisse am Beispiel
des Freistaates Sachsen beleuchtet wird. Dazu
wird  der  Fördermittelbegriff  zunächst  aus
finanzwissenschaftlicher  und  rechtlicher  Sicht
definiert.

Darüber  hinaus  werden  gegenwärtig  bestehende  Herausforderungen  im  Rahmen  der
Vergabe von Fördermitteln zur Finanzierung kommunaler Infrastrukturprojekte untersucht.
Auf  Grundlage  der  insgesamt  drei  identifizierten  Herausforderungen,  werden  zehn
Handlungsfelder  erarbeitet,  die  zur  Vereinfachung  eines  Förderprozesses  und  zur
Bewältigung bestehender Schwierigkeiten bei  der  Fördermittelvergabe beitragen sollen.
Diese bestehen u. a. in der Implementierung einheitlicher Ansprechpartner zur fachlichen
Unterstützung  der  Kommunen,  der  Umstrukturierung  bzw.  Reduzierung  der  Anzahl  an
Fördermittelprogrammen  und  der  Erweiterung  der  Fördergegenstände  über  die
„klassischen“ Investitionen hinaus auf Erhaltungsmaßnahmen.

Nach oben

KOMKIS Report

Das Vergaberecht im Wandel - Die dynamsichen
Verweisungen des SächsVergabeG und ihre Handhabung
Das  sächsische  Vergabegesetz  (SächsVergabeG)
enthält  insgesamt  zwölf  dynamische  Verweisungen.
Dadurch  werden  die  in  Bezug  genommenen  Texte
und Normen Teil der verweisenden Regelungen und
zwar in ihrer aktuellsten Fassung. Insbesondere die
Verweisungen auf das GWB sowie auf die VOL/A und
VOL/B  bergen  für  den  Rechtsanwender  u.a.  aus
verfassungsrechtlicher Sicht potentielle Gefahren. 

Im Rahmen eines KOMKIS Reports wird daher näher auf diese Problematik eingegangen.
Nach  einem  Einblick  in  die  Verweisungsmethodik  des  Gesetzes,  werden  zwei
Problemfelder näher untersucht. Das Erste davon betrifft die nachträgliche Änderung von
Bezugsnormen und resultiert  aus  der  auf  Bundesebene erfolgten Vergaberechtsreform
2016 und der damit zusammenhängenden Erweiterung und Umstrukturierung des GWB.
Das zweite  Problemfeld  hängt  mit  der  grundlegenden Frage zusammen,  inwiefern der
Gesetzgeber  rechtswirksam  auf  Regelwerke  Privater  dynamisch  verweisen  kann,  und



betrifft  konkret die Verweisungen auf die Vergabe- und Vertragsordnungen. Gleichzeitig
zeigt der Beitrag auf, welche Alternativen dem Rechtsanwender bei der Handhabung der
Verweisungen im Rahmen des Gesetzesvollzuges zur Seite stehen.

Nach oben

KOMKIS Aktuell

Landesweite Befragung zur kommunalen Vergabepraxis im
Freistaat Sachsen 2018

Aktuell  führt  das  KOMKIS  eine  landesweite  Umfrage  zum
Thema „Vergabepraxis  sächsischer  Kommunen“  durch.  Das
Ziel  der  Befragung  ist  die  Bestandsaufnahme  und  die
anschließende  Analyse  der  Vergabepraxis,  der
Organisationsstruktur  und  der  Erfahrungswerte  der
kommunalen Auftraggeber.

Die empirischen Daten und die zu verfassende Studie werden eine wichtige Grundlage für
die Analyse der Ist-Situation der Vergabepraxis auf kommunaler Ebene darstellen. Letztere
kann  Herausforderungen  im  Rahmen  der  Vergabepraxis  für  kommunale  Auftraggeber
aufzeigen,  zu  mehr  Transparenz  der  Vergabetätigkeit  verhelfen  und  gleichzeitig  zu
besseren  Fundierung  politischer  Entscheidungen  beitragen.  Die  Studie  wird  Ihnen
anschließend, wie gewohnt, kostenfrei auf unserer Internetseite zur Verfügung gestellt.

Nach oben

Befragung sächsischer Kommunen zum Thema
„Interkommunale Zusammenarbeit - Potentiale und Hürden
für sächsische Kommunen“
Nachdem  das  KOMKIS  im  vergangenen  Jahr  bereits  eine
Veranstaltung zur interkommunalen Zusammenarbeit durchgeführt
hatte, möchten wir das Thema weiter vertiefen. Dazu wird in der
zweiten  Jahreshälfte  eine  Umfrage  unter  den  sächsischen
Kommunen durchgeführt. 

Diese  soll  einen  repräsentativen  Überblick  zu  den  Potenzialen  und  Hürden  der
interkommunalen Zusammenarbeit im Freistaat Sachsen geben. Sollten Sie diesbezüglich
Anregungen  und  Themenwünsche  haben,  die  Ihnen  wichtig  erscheinen  und  die  Ihrer
Ansicht nach im Rahmen der Umfrage berücksichtigt werden sollten, können Sie uns dies
gerne bis zum 31. August mitteilen.

Nach oben

KOMKIS Veranstaltung

Gut geplant ist halb gebaut - die unterschätzten Frühphasen
der öffentlichen Infrastrukturbeschaffung

Welche  Chancen  und  Herausforderungen  die
Frühphasen  („Null“  bis  HOAI  3)  kommunaler
Bauvorhaben bergen, thematisiert die bevorstehende
Veranstaltung  des  KOMKIS  in  Kooperation  mit  der



Wenn Sie diese E-Mail (an: kratzmann@wifa.uni-leipzig.de) nicht mehr empfangen möchten, können Sie diese hier kostenlos
abbestellen.
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VBD  "Gut  geplant  ist  halb  gebaut  -  die
unterschätzten  Frühphasen  der  öffentlichen
Infrastrukturbeschaffung.

In Kurzvorträgen, Erfahrungsberichten und Diskussionen widmet sich die Veranstaltung
unter anderem folgenden Fragen:

Wie vergleicht man für ein Bauprojekt verschiedene Standorte, um den geeigneten
auszuwählen und politisch zu beschließen?
Was  ist  im  Einzelfall  langfristig  wirtschaftlicher  -  Neubau  oder  Sanierung  im
Bestand?
Wie entsteht gemeinsam mit dem Nutzer ein bedarfsgerechtes Raumprogramm?
Was ist bei der Einbeziehung von Fördermitteln zu beachten?
Wie  kann  das  gewählte  Beschaffungsmodell  zur  Entlastung  der  Verwaltung
beitragen?
Welche Instrumente und Methoden kommen in diesen Phasen zur Anwendung (z.B.
Nutzwertanalyse)?

Die kostenfreie Informationsveranstaltung findet am 13. September 2018 von 13:00 bis
16:30 Uhr im Institutsgebäude der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität
Leipzig statt. Das vollständige Programm können Sie hier einsehen.

Nach oben
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